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Cloture de Redaction
II arrive frequemment que notre journal La Croix-Rouge
ne peut plus etre distribue par la poste le jeudi dans les
sections de sainaritains retirees.
Comme beaucoup d'exercices de samaritains sont pr6vus
pour le jeudi, le retard est tres ennuyeux. Pour y remedier
nous avons decide d'avancer d'un jour la clöture de la
redaction.

La cloture de la redaction sera dorenavant
le lundi matin ä 09.00 heures.
Nous prions toutes les sections de samaritains d'expedier
leurs annonces le samedi. Toutes celles arrivant le lundi
matin apres 9.00 h. ne seront plus prises en consideration.

La Redaction.

A partir du sixieme inois environ, commence l'usage du bouillon
de legumes et des bouillies farineuses, qui comportent dune part, des
salades ou des legumes, soit frais, soil conserves (epinards, carottes,
navels, etc.), des pois, des lentilles, des haricots sees ou des pommes
de terre, enfin un peu de seinoule, de cr6me d'orge, d'avoine, de
froment, de riz, ou une farine legere quelconque, ou encore des-bis-
cottes, ainsi que du sucre et du lait. Les quantites necessaires sont
trop minimes pour causer de serieuses difficultes d'approvisionnement,
d'autant plus que partout les oeuvres de l'enfance interviennent pour en
faoiliter Tacquisition.

C'est vers le huiti£me mois, lorsqu'on ajoute au regime du beurre,
de 1a viande, un jaune d'oeuf, que les restrictions alourdissent la täche
de la mere: mais il ne faut guere que 4 ä 5 grammes de beurre par
jour; les rognohs, le foie, les abats en general peuvent remplacer la
viande; diverses preparations destinees ä la premiere enfance seront
utilisees le cas echdant.

En ce qui concerne les vilainines, on recourra, faute de jus
d'orange ou de citron, ä la pulpe de raisins, au jus de tomate, ä la
pomtne crue räpee. La levure, l'huile de foie de morue ou de fletan,
et, comme derniere ressource, les preparations vitaminees rendront
aussi des services. Plus la ration de lait, de beurre, d'eeufs est rdduite,
plus il faut augmenter la consommation de ces produits. Les rayons
ultra-violets ne seront employes que sur l'indication du mödecin.

D'autre part, on veillera aux sorties quotidiennes, ä la tranquillity
du sommeil le jour aussi bien que la nuit, ä la proprete scrupuleuse
du corps, des vetements, de la literie, ä une bonne aeration de la
chambre, ä la regularity des repas et de l'existence en general. On
pryservera l'enfant de toute deperdition de chaleur. On le presentera
ponctuellement ä la consultation de nourrissons; en l'absence de cette
institution, l'enfant sera pese de semaine en semaine, et Ton appellera
le medecin des que sa croissance se ralentira ou dös qu'un symptöme
anormal attirera l'attention des parents.

Le devouement et Tingeniosite des meres, Taction des autorites,
des oeuvres, du corps medical ont, dans Tensemble, reussi ä ecarter de
la premiere enfance les dangers que comportent pour elle les restrictions

du temps de guerre.

Postdienst mit dem besetzten Frankreich
Nach einer Mitteilung der deutschen Postverwaltung können

künftig wichtige geschäftliche Korrespondenzen zwischen der Schweiz
und dem besetzten Frankreich (inbegriffen die Departemente Pas-deCalais

und Nord) auf dem Wege über Genf—Lyon ausgewechselt
werden. Eingeschriebene Sendungen werden auf Rechnung und
Gefahr des Absenders befördert. Die Korrespondenzen sind in Frankreich

hinsichtlich ihrer Wichtigkeil einer Kontrolle unterworfen.
Der Zeitpunkt der Wiederaufnahme der Auswechslung von

privaten Korrespondenzen mit dem besetzten Frankreich kann noch
nicht festgesetzt werden. Es wird dem Publikum empfohlen, vom Versand

solcher Briefpostgegenstände abzusehen, denn sie würden vom
französischen Dienst nach dem Herkunftsort zurückgesandt.

Service postal avec la France occupee
Selon une information de Tadministration des postes allemandes,

nes correspondances commerciales importantes peuvent desormais ytre
^hangyes entre la Suisse et la France occupee (y compris les departe-

wenig Sonne

Jede Dose enthalt die können»
trierte Sonnen-Energie ans 14,700
gehaltreichen Gerstenkörnern
Der Zusatz an glycerophosphorsau-
rem Kalk erhöht die Widerstandskraft

der Zellen, schützt den Körper
vor Erkältung und Ansteckung. Wer
besonders empfindlich Ist, nimmt
jetzt das kalkreichere Biontalz mit
Kalk extra.

Biomalz wärmt und schützt von innen heraus

ments du Pas-de-Calais et du Nord) par la voie de Genyve—Lyon. Lea
envois recommandes sont admis aux risques et perils des expediteurs.
Les correspondances seront soumis en France ä un contröle quant ü
leur importance commerciale.

La date de la reprise de l'ychange des correspondances privyea
avec la France occupee ne peut pas encore etre fixye. II est recom«
mandy au public de s'abstenir d'expedier de telles correspondances,
qui sont renvoyyes ä I'origine par le service fran£ais.

Servizio postale con la Francia occupata
Secondo un'inforinazione deH'Amministrazione delle poste ger-

maniche, le corrispondenze commerciali importanti possono ora essere
scambiate tra la Svizzera e la Francia occupata (compresi i diparti«
menti Pas-de-Calais e Nord), via Ginevra—Lione. Gli invii raccoman-
dati sono ammessi a rischio e pericolo del mittente. In Francia, le
corrispondenze sono sottoposte a controllo in punto alla loro impor-.
tanza commerciale.

Non puö ancora essere fissata la data in cui anche le corrispondenze

private con la Francia occupata potranno essere ammesse nelle
due direzioni. Raccomandasi al pubblico di non spedire tali corrispon*
denze, le quali sono rimandate aborigine dal servizio francese.

Schweizerischer Samariferbund
Alliance suisse des Samaritains

Samariterhilfslehrerkurs in Wald (Zürich)
Wir erinnern unsere Sektionen daran, dass dieser Kurs vom

24. April bis 3. Mai stattfinden wird, mit Vorprüfung am Sonntag,
12. April. Schluss der Anmeldefrist 2. April.

Wir bitten diejenigen Samaritervereine, die sich für die
Beschickung dieses Kurses interessieren, die Anmeldeformulare so bald
wie möglich beim Verbandssekretariat zu verlangen. Verspätete An^
meidungen können nicht berücksichtigt werden.

Anzeigen der Samaritervereine
Avis des sections de samaritains

Amt und Limmattal, Samaritervereinigung. Voranzeige: Die
Delegiertenversammlung unserer Vereinigung findet Sonntag, 12. April,
in Affoltern a. A. statt. Lokal und Zeit sind aus den Einladungen
ersichtlich. Wir erwarten statutengemässes Erscheinen aller Sektionen.

Allfällige Anträge sind bis zum 5. April dem Bureau schriftlich
einzureichen.

Balterswil. S.-V. Die nächste Uebung findet Dienstag, 31. März,
20.00 Uhr, im Schulhaus statt. Wir erwarten vollzähliges Erscheinen.

Bäretswil. S.-V. Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, Uebung im «Bären».
Künstliche Atmung.

Kantonalverband bernischer Samaritervereine. Wir machen nochmals

auf unsere Ausstellung über «Grundlagen der Ernährung» und
«Mütter- und Säuglingspflege», die umständehalber, wie in der letzten
Nummer bereits angetönt, erst Samstag, 4. April, eröffnet werden
kann, aufmerksam. Indessen wird der auf 1. April angesetzte Vortrag
von Dr. Brüschweiler über »Schweizerische Bevölkerungsprobleme»,



Ein kriegsverschontes Land wird
sich der sittlichen Pflicht, den unglücklichen

Opfern des kriegsheimgesuchten
Landes zu helfen, niemals entziehen.

Gruppe 28
sorgt energisch dafür,
dass die Verteilung der Schokoladebirnen
richtig vor sich geht und niemand dabei zu
kurz kommt. — Bild nach der Ankunft
belgischer Kinder in der Schweiz.

Le groupe 28 veille avec Energie que la
distribution de poires au chocolat se passe
avec ordre et que tout le monde en refoive.
— Image de l'arriv^e d'enfants beiges en
Suisse.

II gruppo 28 provvede energicamente che
la distribuzione della pera al ciocolatto
avvenga in modo che nessuna rimanga
senza. — Seena d'un arrivo di bambini
belghi in Isvizzera. (Photo Hans Staub.)

welcher unabhängig der Ausstellung im Blaukreuzsaal an der
Zeughausgasse 39 (nicht 19, wie irrtümlich in der letzten Nummer zu lesen
war) gleichwohl an genanntem Abend stattfinden. Der bereits
bekanntgegebene Vortragszyklus ist um einen weiteren, ebenfalls sehr
lehrreichen Vortrag bereichert worden, da sich Prof. Dr. med. Ludwig
bereit erklärt hat, am 17. April über «Geburtshelfer und
Säuglingssterblichkeit» zu sprechen. Wir empfehlen sowohl diese Vorträge als
auch die Ausstellung an der Kramgasse den Samaritern zum Besuche
wärmstens. Die Ausstellungen sind zwecks Aufklärung der breiten
Volksmassen in hygienischer Hinsicht seinerzeit dank der regelmässigen

Subventionen der Kantonalen Sanitätsdirektion mit grossem
'Aufwand an Zeit und Geld geschaffen worden, und diejenige über
«Grundlagen der Ernährung» erfährt gegenwärtig mit neuerdings
nicht unbedeutenden Kosten eine Anpassung an die durch die
sogenannte Mangelwirtschaft hervorgerufenen veränderten Verhältnisse.
— Samariter und Samariterinnen, indem ihr es euch zur Pflicht
macht, sowohl Ausstellung als Vorträge in Massen zu besuchen, nützt
ihr nicht nur euch selbst, indem ihr euer Wissen auf dem. Gebiete
einer gesunden Ernährung und der Mütter- und Säuglingspflege
auffrischt und bereichert, sondern ihr beweist damit auch, dass ihr bereit
seid, unsere Bestrebungen zur Hebung der Volksgesundheit zu
unterstützen und die grosse, in uneigennütziger Weise geleistete Arbeit
unserer Aerzte und Organisatoren anzuerkennen. Von den
Landvereinen erwarten wir, dass da, wo ein Besuch ganzer Sektionen nicht
möglich ist, sich wenigstens ein oder mehrere Vorstandsmitglieder
für unsere grossangelegte Veranstaltung interessieren werden, um,
durch eigene Anschauung von der ausgezeichneten Wirkung
überzeugt, nachher in ihren Vereinen Propaganda dafür machen zu
können. Unser Bestreben geht nämlich dahin, die Ausstellungen nachher

nicht einfach in unser Magazin zurückkehren zu lassen, sondern
sie zu einer ausgedehnten Reise im ganzen Kanton herum ausziehen
zu sehen. «Gang lueg d'Heimet a» möchten wir auch ihnen zurufen.

Bern, O. W. Sanität Bern-Stadt. Freitag, 27. März, 20.00 Uhr:
Filmvortrag und Abschluss des Repetitionskurses. Bitte pünktlich und
vollzählig. Sehr wichtige Mitteilungen. Die Dienstbüchlein werden
verteilt. Persönliche Anwesenheit notwendig. Definitive Einteilung in
Züge. Wir zeigen zwei interessante Armeefilme. Wer seinen
Personalienzettel noch nicht abgegeben hat, kann dies an diesem Abend
noch nachholen. Der Chef.

Bern, Samariterverein. Sektion Mattenhof-Weissenbühl. Nächste
Uebung: Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr, im Lokal. Thema: Künstliche
Atmung. Wir erwarten zahlreichen Besuch.

Bern, Samariterverein. Sektion Lorraine-Breitenrain. Die Schlussprüfung

des Krankenpflegekurses findet statt: Freitag, 27. März, punkt
20.00 Uhr, im Knabensekundarschulhaus, Viktoriastrasse 71. Der
Vorstand erwartet zahlreiches Erscheinen (obligatorisch).

— Sektion Stadt. Nächste Monatsübung: Mittwoch, 1. April 20.00
Uhr, im Progymnasium, .Waisenhausplatz 30. — Samstag, 28. März,
80.00 Uhr, findet im Cafe «Webern», Gerechtigkeitsgasse 68, 1. Stock,

Grenzsanitätsdienst in Genf
Während der Arzt Herz und Lungen untersucht, eine Schwester das Ergebnis
niederschreibt, sucht eine Samariterin den dunklen Haarwusch nach Läusen
ab. Sieht sie eine Laus herumspazieren, hängt sie dem Kind eine Plakette
mit dem aufgemalten «P» um den Hals: «Poux!> Das Kind muss dann,
anschliessend an die ärztliche Untersuchung, entlaust werden.
Poste sanitaire de frontiere ä Geneve. Pendant que le mödecin ausculte le
coeur et les poumons, que I'infirmiere inscrit les resultats, une samaritaine
cherehe dans la toison sombre s'il y a des poux. En voit-elle un, eile suspend
au cou de l'enfant un ecriteau peint d'un «P»: «Poux!» L'enfant devra etre
epouille immediatement apres la visite medicale.
Servizio sanitario di Irontiera a Ginevra. Nel frattempo che il medico visita
il cuore ed i polmoni e l'infermiera scrive il risultato, una samaritana cerca
nella folta e scura capigliatura se vi sono dei pidocchi. Se ne vede uno che
passeggia sfacciatamente, mette al collo del bambino un cartello con un «P»t
«pidocchi». II bambino in seguito alia visita medica deve essere liberato
dei pidocchi.



Aerztliche Untersuchung
an der Grenze. «Alme ruhig und tief! Noch einmal. Nun huste!» Schüchtern
•der keck, je nach Temperament, lassen die belgischen Kinder an der
Grenzsanitätsstelle eine genaue ärztliche Untersuchung über sich ergehen.
Visite m£dicale ä la Irontifere. «Ouvre ton petit bee! Respire! Encore une
lois! Tousse!» Timides ou eränes, selon leur caractere, les enfants beiges
8ubissent un examen mddical minutieux au poste sanitaire de frontiere.
Visita medica alia frontiera. «Respira piano, profondamente! Ancora una
volta! Un colpo di tosse!» Timidi o biricchini, secondo il temperamento,
i bambini belghi si lasciano fare in questi posti sanitari di frontiera una
visita completa. (Photo Hans Staub.)

ein Vortrag mit Lichtbildern von unserm Mitglied Chr. Strahm statt.
Thema: «Tee- und Heilkräuter der Schweiz». Zu diesem zeitgemässen
und lehrreichen Vortrag laden wir alle mit Angehörigen und
Bekannten freundlich ein. Zu diesem Vortrag sind auch Mitglieder
anderer Sektionen des Samaritervereins Bern herzlich eingeladen. — Die
Mitgliederbeiträge pro 1942 können an diesen beiden Anlässen an
unsere Kassierin Frau Brunner entrichtet oder auf Postcheckkonto
III/1412 (Samariterverein Bern) einbezahlt werden.

Bern, Samariterinnenverein. Donnerstag, 26. März, 19.45 Uhr,
Schlussprüfung des Mütter- und Säuglingspflegekurses im Arbeitszimmer

des Schulhauses Monbijou, Sulgeneckstrasse 26. Freitag,
*' März, 20.00 Uhr, Schlussexamen des Samariterkurses im gleichen
Lokal. Die Mitglieder werden dazu eingeladen. Gäste sind
willkommen.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Samstag, 28. März, 20.00 Uhr,
Schlussprüfung des Krankenpflegekurses im Hotel «Ratskeller», 1. St.
•besuch für Aktive obligatorisch. Anschliessend gemütliches
Beisammensein. Bitte, eine kleine Gabe mitbringen für die
Glücksfischerei. Herzlichen Dank!

Brugg. S.-V. Nächste Uebung: Dienstag, 31. März, 20.00 Uhr, im
äHü^schuIhaus. Thema: Künstliche Atmung unfallgemäss. Samstag,

März, 18.00 Uhr, findet im Schulhaus in Villigen die Schlussprü-
ung unseres dort durchgeführten Samariterkurses statt, wozu unsere
'tglieder freundlich eingeladen sind.

Bubikon. S.-V. Montag, 30. März, Krankenpflegeübung in der
1 urnhalle (Estrich). Knöpfe, Broschen und Tabellen sind angekom¬

men und werden verteilt. Jahresbeiträge nimmt der Kassier gerne ent«
gegen. Der Vorstand erwartet pünktliches Erscheinen.

Bümpliz-Riedbach. S.-V. Heute Donnerstag, 26. März, 20.00 Uhr3
im Zeichnungssaal des Sekundarschulhauses: Schlussprüfung des
Krankenpflegekurses, wozu wir alle freundlich einladen. Wir machen
aufmerksam, auf die Anzeige des Kantonalverbandes bernischec
Samaritervereine zu achten betreffs Ausstellung und Vorträge.
Gleichzeitig bitten wir die Mitglieder, die Betten für die Kant. Delei
giertenversammlung (9./10. Mai) zur Verfügung stellen könnten, dies
an Fr. Fuhrer (Tel. 4 65 48) zu melden. Eine kleine Entschädigung
wird entrichtet.

Burgdorf. S.-V. Monatsübung am Krankenbett: Freitag, 27. März.;
20.00 Uhr, im Schulhaus an der obern Kirchbergstrasse. Der Einfach*
heit wegen gemeinsam mit den Teilnehmern des Krankenpflegekurses«
Leiter: Die Stadtschwestern und Hilfslehrkräfte. Der Vorstand er*
wartet zahlreiche Beteiligung.

Derendingen. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr,
im Schulhaus 3. Bindenverbände. Bitte vollzählig erscheinen!

Dietikon. S.-V. Die nächste Uebung findet Mittwoch, 1. April,
20.10 Uhr, im «Ochsen» statt. Da diese Uebung sehr interessant zu
werden verspricht, hoffen wir, dass ihr kein Aktivmitglied fernbleibt.
Um der neuen Quästorin das Amt zu erleichtern, möchten wir die
Aktivmitglieder höflich ersuchen, die Beiträge möglichst an den
Uebungsabenden zu begleichen.

Diibendorf. S.-V. Nächste Monatsübung wird auf Dienstag,
14. April, verschoben. Bitte Fragebogen nicht vergessen! Wir wün*
sehen allen Samaritern recht frohe Festtage.

Fehlbrunnen-Riedholz. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. April, 20.00
Uhr, im Schulhause Feldbrunnen.

Fischenthal. S.-V. Uebung: Montag, 30. März, 19.30 Uhr, im
Schulhaus Bödmen. Fortsetzung der Deck verbände.

Auch eine Genfer Aerztin
versieht den Dienst der Grenzsanität bei den Kindertransporten.
Une doctoresse genevoise s'occupe de la visite sanitaire de frontiöre deg
convois d'enfants.
Una dottoressa ginevrina prende pure parte at servizio sanitario di frontier®
dei trasporti di bambini.
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Gazebinden, Idealbinden, Watte,
Uebungsmaterial, Dreiecktücher,
Verbandklammern, Heftpflaster-

Kompressen etc.
liefert Samariterveremen zu aen vorteilhnttesten Preisen
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Frauenfcld. S.-V. Wiederbeginn der regelmässigen Uebungen:
Montag, 30. März, 20.00 Uhr. Da die städtische Turnhalle militärisch
belegt ist, findet die Uebung im Ergatenschulhaus statt. Wir bitten
um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Höngg. S.-V. Nächsten Montag, 30. März, 20.00 Uhr: Uebung im
Schulhaus. Besucht fleissig die Theoriestunden des Kurses jeweils
Donnerstag 20.00 Uhr.

Lausanne. S. d. S. Nous vous rappelons la soiree familiäre du
mardi 3t inars au Cercle deinocratique. Toutes les samaritaines y
sont conviees. — Les samaritaines de reserve disposees ä s'inscrire dans
la G. L. (garde locale) service sanitaire n'entrant en activite qu'en cas
de guerre cliez nous et fonctionnant uniqueinent ä Lausanne, sont
prices de s'inscrire auprös de Mlle Bugnon, Collonges 1, tel. 2 91 36. Les
samaritaines qui figureront sur cette liste auront la certitude de ne
travailler que dans des Salles de malades et de blesses. — On demande
encore quelques bonnes volontes pour le triage du linge du vestiaire.
Cc travail se fera au Comptoir ä partir du 20 avril. S'adresser ä Mme

Ries, 30, av. Mon Repos, tel. 3 48 41, qui renseignera. Appel au peuple
suisse. Par la Croix-Rouge — Secours aux Enfants — des milliers
d'enfants, dont la inisöre est indescriptible, vont venir en Suisse. C'est
avec emotion que vous avez lu cet article oü la Croix-Rouge adresse un
pressant appel ä tous les cceurs compatissants. Elle va organiser des
collectes et demande instamment la collaboration des samaritaines
pour la recolte des vetements, coupons, etc. Nous qui avons etö
öpargnes jusqu'ä present, nous devons accepter joyeusement cette
täche. Ce travail commencera probablement ä la fin d'avril et durera
deux ou trois jours, mais nous comptons dejä sur la majorite des
samaritaines. Des maintenant Mme Ries prend les inscriptions.

Lenzburg. S.-V. Dienstag, 31. März: Uebung im alten Schulhaus,
.Verbände mit dem Dreiecktuch. — Untergruppe Möriken-Wildegg.
Dr. Jenny ist mit dem 1. Teil des Samariterkurses fertig, den 2. Teil
hat Dr. Ott, Wildegg, nun angefangen.

Münchenbuchsee. S.-V. Praktische Uebung: Montag, 30. März,
20.00 Uhr, im unteren Schulhaus. Wir bitten um zahlreiches
Erscheinen.

Neftenbach. S.-V. Schlussprüfung des Krankenpflegekurses:
Samstag, 28. März, 20.00 Uhr, im «Löwen», Neftenbach. Für Aktiv-
mitglieder obligatorisch. Samariterfreunde der Nachbarsektionen sind
zu diesem Anlass freundlich eingeladen.

Oberaargau, Hilfslchrerverein. Ganztägige Zusammenkunft Sonntag.

12. April, im Samariterhaus Langenthal. Beginn 9.00 L'hr. Vor¬

trag, Uebung, Hauptversammlung. Näheres durch Zirkular. Bitte
diesen Sonntag für uns reservieren.

Oberes Suhrental. S.-V. An der Generalversammlung vom 14,

März erklärte unser Präsident A. Schwyler seinen Austritt aus dem

Vorstand, indem er wegen Arbeitsüberhäufung nicht mehr in der

Lage sei, dieses Amt auszuführen. Wir alle bedauern seinen Rücktritt
sehr und danken ihm für seine uneigennützige Arbeit nochmals
recht herzlich. Unser Vorstand wurde dann wie folgt bestätigt und

ergänzt: Präsidentin: Frau L. Hilfiker-Lanz; Vizepräsident und
Hilfslehrer: Willi Buchser; Kassierin und Hilfslehrerin: Frl. Berty
Tribelhorn; Aktuarin: Frl. Rösli Matter; Beisitzerin und Materialverwalterin:

Frau Fäs-Neeser; Hilfskassierin und Materialverwalterin:
Frau Bossard-Morach; Hilfslehrerin: Frau Haller-Wüthrich. Da wir
unser Lokal im alten Schulhaus wegen anderweitiger Inanspruchnahme

räumen mussten, finden unsere Uebungen in Zukunft im
Schloss statt. Die obligatorischen Krankenpflegeübungen (lt. Mitteilung

anlässlich der Generalversammlung) finden statt: Montag, 30,

März, 13. April, 27. April und 11. Mai, punkt 20.00 Uhr, im Schloss,
Wir bitten unsere Aktivmitglieder, recht zahlreich daran teilzunehmen.

Oberhofen-Hilterfingen. S.-V. Die Schlussprüfung des Samariterkurses

findet Samstag, 28. März, 20.00 Uhr, im Gasthof zu «Rebleuten»
statt. Wir erwarten alle. Passive Sind freundlich eingeladen.

Oberwangen. S.-V. Monatsübung: Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, im
Schulhaus Oberwangen.

Oberwinterthur-Gemeindestube. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. April,
20.00 Uhr. Bitte denkt an den Jahresbeitragl Einladung zur Vorführung

des Armee-Sanitätsfilmes mit Referat von Oblt. Egli, Zürich:
Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, im Restaurant Wartmann, Winterthur,
Eintritt frei!

Oerlikon und Umgebung. S.-V. Der Samariterkurs in Affoltern
beginnt wegen den Schulferien am 24. April im Riedenhalde-Schul-
haus in Affoltern. Besucht, wenn möglich, einige Theoriestunden,
Kurstage: Dienstag (Theorie) und Freitag (Praktisch).

Räterschen. S.-V. Montag, 30. März, 20.00 Uhr: Lokalübung im
Sekundarschulhaus.

Richen-Basel. S.-V. Bei genügender Beteiligung führen wir unter
fachkundiger Leitung einen Säuglingspflegekurs in den Monaten
April bis Juni durch. Schriftliche und mündliche Anmeldung bis

spätestens 31. März an M. Stump, Wenkenstrasse 5, Riehen, erbeten.
Nähere Mitteilungen darüber erfolgen später an dieser Stelle.

Rüti (Zürich). S.-V. Nächste Uebung: Donnerstag, 26. März, im

Kindergarten. Beginn punkt 20.00 Uhr.

Sanktgallisch-appenzellischer Samariterhilfslehrcrverband.
Präsidentenkonferenz und Hauptversammlung des Verbandes finden am
19. April in Trogen statt. Die Präsidenten und Hilfslehrer sind
ersucht, diesen Sonntag zu reservieren.
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Schlieren. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr, im
Lokal, Badenerstrasse.

Solothurn. S.-V. Montag, 30. März, 19.45 Uhr, im Lokal
(Krummturmstrasse 11), Monatsübung. Formelle Verbandlehre. Voranzeige:
Filmvortrag «Samariterdienst»: Donnerstag, 9. April, 20.00 Uhr, im
Restaurant «National», Wengistrasse. Samariterkurs: Beginn nach
Ostern. Werbt Teilnehmer. Samariterkurs in Zuchwil. Theorie: Mittwoch,

20.00 Uhr, altes Schulhaus; Praktisch: Montag und Dienstag,
20.00 Uhr, im Lokal, Kantine Scintilla, östlich Waffenfabrik.

Solothurn, Kantonalverband sololhurnischer Samaritervereine.
Der Vorstand beschloss in seiner Sitzung vom 7. März, den diesjährigen

Frühjahrs-Hilfslehrer-Repetitionskurs am 26. April oder 3. Mai
durchzuführen. Als Tagungsort kommt wiederum das Bad Klus in
Betracht, das dank seiner zentralen Lage von allen Hilfslehrern gut
erreicht werden kann. Das Arbeitsprogramm sieht die «Improvisation
vmd Samariterhilfe im Kampf» vor. Nach Abschluss der Vorarbeiten
wird den Verbandssektionen die Einladung und das Programm

zugestellt.

Stäfa. S.-V. Schlussprüfung des Krankenpflegekurses: Samstag,
28. März, 19.30 Uhr, im Hotel «Sonne», Stäfa. Im Anschluss an die
Schlussprüfung findet ein einfaches Abendessen statt. Wir laden alle
Aktivmitglieder freundlich ein, dieser Schlussprüfung beizuwohnen.
Anmeldungen für das Abendessen erbitten wir bis spätestens Freitag,
27. März, an den Präsidenten O. Stähli (Tel. 93 04 63).

St. Gallen C. S.-V. Donnerstag, 26. März, 20.00 Uhr, im «Schützengarten»

Hauptversammlung des Zweigvereins vom Roten Kreuz.
Anschliessend wird der Armeefilm vorgeführt. Für die Aktivmitglieder
ist diese Veranstaltung obligatorisch. Unsere nächste Vereinsübung
findet Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr, im Hadwigschulhaus statt. Wir
bitten unsere Mitglieder, lückenlos zu erscheinen, da wichtige
Mitteilungen bekannt gegeben werden.

St. Gallen-West. S.-V. Vereinsübung (Uebung am Krankenbett):
Montag, 30. März, 20.00 Uhr, im Schulhaus Schönenwegen. — Gruppe
Abtwil. Die nächste Vereinsübung fällt wegen Karfreitag aus. Sammlung

für kriegsgeschädigle Kinder. Wir haben in unserem Vereinsgebiet

für unsere Mitglieder folgende Sammelstellen eingerichtet: Abt-
*'l: bei Frau Ranz, Schulhaus Grund-Abtwil; Winkeln: bei Frau
oosshart, Stationsgebäude Winkeln; Brüggen: bei Frau Messmer,
Stationsstrasse 49, Brüggen; Lachen: bei Frl. Schelling, Gerbestrasse 7,
Lachen. Wir bitten unsere Mitglieder, nach Möglichkeit zum guten
Lrfolg dieser Sammlung beizutragen.

SU Georgen. S.-V. Montag, 30. März, 20.15 Uhr, im Saale der
«Muhleck». «Krankenpflege». Bitte, denkt an die Sammlung älterer

eider für die Kinderhilfe des Roten Kreuzes.

Thalwil. S.-V. Die obligatorische Monatsübung für April ist
infolge Schulferien auf 30. März vorverschoben worden (20.00 Uhr, im
Schwandelschulhaus). Unsere Aktiven sind gebeten, sich ebenso zahl-«
reich einzufinden wie bei der letzten Uebung. Thema: Verwundetentransporte

über Hindernisse. Bei dieser Gelegenheil sei noch bekanntgegeben,

das« mit dem Einzug der Mitgliederberträge begonnen wird.
Thun. S.-V. Wir bitten diejenigen Mitglieder, die ihr Formular

betr. Alarmkolonne noch nicht abgegeben haben, dies doch bis Ende
dieser Woche zu erledigen.

Töss. S.-V. Wir empfehlen unscrn Mitgliedern, die vom Zweigverein

Winterthur des Roten Kreuzes am nächsten Freitag, 27. März,
20.00 Uhr, im Restaurant Wartmann veranstaltete Vorführung des
Armeesanitätsfilms zu besuchen. Referat durch Oblt. Egli, Zürich.
Kleiner Beitrag zur Deckung der Unkosten. Die April-Uebung muss
der Schulferien wegen vorverlegt werden. Sie findet ausnahmsweise
Dienstag, 7. April, punkt 20.00 Uhr, im Eichliackerschulhaus statt.
Bitte rechtzeitig und vollzählig! Die Mitgliederbeiträge pro 1942
können an der Uebung beglichen werden. Helfen Sie durch prompte
Zahlung mit, dem Kassier die grosse Arbeit zu erleichtern.
Adressänderungen bitte dem Sekretär angeben.

Utzenstorf. S.-V. Uebung: Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, im Schulhaus.

Erscheint vollzählig.
Veltheim. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr, im

Lokal, Schulhaus an der Bachtelstrasse. Freundliche Einladung an
alle Mitglieder zur Filmvorführung des Zweigvereins vom Roten
Kreuz: Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, im Restaurant Wartmann
Armeesanitätsfilm mit Begleitreferat von Oblt. Egli. Eintritt freil

Zürich-Glattal. S.-V. Monatsübung: Donnerstag, 26. März, 20.00

Uhr, im Lokal, Demonstralionssaal des Schulhauses Buhnrain,
Zürich - Seebach. Vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird erwartet.

Zürich, Samariterverband des Kantons. Die Landsgemeinde ist
festgesetzt auf den 10., event. 17. Mai auf die Förch. Am Morgen findet
die Delegiertenversammlung und am Nachmittag die Landsgemeinde
statt. Alles Nähere folgt später. Liebe Samarilerl Reserviert euch
diesen Sonntag jetzt schon!

Aus der Tätigkeit der Samaritervereine

Generalversammlungen
Bauma. S.-V. Am 18. Januar fand im Restaurant «Eintracht»,

Seewadel, die Generalversammlung unseres Vereins statt. Der Präsident,

Rob. ßosshard, begrüssle die zahlreich erschienenen Mitglieder
und eröffnete die Versammlung mit einer kleinen Ansprache. Nach
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im Interesse Ihrer Gesundheit von den tlUSlGrSDOntJOHS
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